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Radebeul, Stadt
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Kötzschenbroda * 2673/2

Mietvilla; Putzbau mit weit vorkragendem Krüppelwalmdach, Mittelrisalit mit Balkon und Sparrengiebel, 
davor Holzveranda mit Austritt, im Schweizerhaus-Stil, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla im Schweizerhaus-Stil mit weit vorkragendem Krüppelwalmdach. Axial geordnete 
vierachsige Straßenansicht, zwei Fensterachsen in der Seitenansicht. Auf der Rückseite der 
Eingangsvorbau. Zur Straße ein Mittelrisalit mit Sparrengiebel, davor im Erdgeschoss eine verglaste 
Holzveranda mit Austritt im Obergeschoss, im Dachgeschoss ein Balkon mit Holzbrüstung. Die Fenster der 
Hauptansicht mit Überfangbögen in Ziegelstein und Schlusssteinen. Ein Putzbau mit Gesimsgliederung, 
Sandsteinfenstereinfassungen und Bruchsteinsockel, Schieferdach.
Errichtet für den Gärtnereibesitzer Ernst Gottlieb Hoffmann in Niederlößnitz. Ausgeführt durch die Gebrüder 
Ziller nach Entwurf von Architekt Carl Käfer. Der Bauantrag am 14. Juli/ 4. Aug. 1895, die Baugenehmigung 
am 21. Aug. 1895. Die Ausführung bald darauf. (1900 wurde die Einrichtung einer „Milchkuranstalt“ 
beantragt, wozu zwölf Milchkühe im Nebengebäude untergebracht werden sollten. Dies wurde abgelehnt. 
Statt dessen ein Bauantrag zu einem Stall für drei Pferde für Kutsch- und Lastfuhren. Die Baurevision 
hierfür am 20. Juli 1901.) (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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